
Vor  40  Jahren  schloss  sich
Garham Hofkirchen an

Verantwortungsträger von heute und damals – im Mittelpunkt
Hofkirchens  Bürgermeister  Willi  Wagenpfeil  (r.)und
Altbürgermeister Josef Weiß (4. v. l.) – erinnerten sich an
die Zeit, als sich Garham Hofkirchen anschloss. Weiß und die
ehemaligen Gemeinderäte Alfred Scherer, Alois Fischer und Karl
Kreilinger erhielten Urkunden. – F.: Maier

 

Garham.  Am  1.  Mai  1978  gab  die  Gemeinde  Garham  ihre
Selbständigkeit auf und schloss sich dem Markt Hofkirchen an.
Am diesjährigen Maifeiertag, also genau 40 Jahre später, wurde
das Jubiläum gefeiert. Man kam im Ortsteil Zaundorf zusammen,
der sich recht schick gemacht hatte: Am Dorfplatz stand ein
prächtiger Maibaum, außerdem hatte man Fahnen gehisst und die
Stockschützenhalle – dort fand die Feier statt – geschmückt.

Gekommen waren gut 100 Personen. Darunter waren, so sagte es
der  Pfarrer  im  Eröffnungsgottesdienst,  „Mandatare  alle
Größenordnungen und Farben“. Festredner und Mann des Tages war
der ehemalige Hofkirchner CSU-Bürgermeister Josef Weiß, der
die Eingemeindung damals auf den Weg brachte. Als Weiß am
Rednerpult stand, fühlte man sich an früher erinnert: Der
Bürgermeister  spricht  –  und  das  Publikum,  darunter  Willi
Wagenpfeil, hört aufmerksam zu. Doch die Zeiten sind längst
andere. Vor 16 Jahren wurde Weiß (78) von Willi Wagenpfeil
(SPD) abgelöst.

Dass  Weiß  und  Wagenpfeil  die  einzigen  Hofkirchner
Bürgermeister der vergangenen 40 Jahre sind, sieht Weiß als
Beleg  dafür,  „dass  sie  anscheinend  nicht  so  schlecht
gearbeitet haben, weil sie immer gewählt wurden“. Die Zuhörer
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klatschten.  Josef  Weiß  berichtete  von  einer  Zeit,  die
besonders  jüngeren  Leuten  fremd  ist:  97  Prozent  der
Wählerstimmen bekam Weiß, als er 1978 für das Hofkirchner
Bürgermeisteramt kandidierte. Begonnen hat Weiß seine Laufbahn
mit einem Beruf, den es heute nicht mehr so richtig gibt: Weiß
war Gemeindeschreiber in Garham. Im Alltag hieß das: „Ich war
zuständig  für  Verwaltung,  wenn  etwas  gebaut  wurde,  und
Standesbeamter.“ Als Garham 1972 einen Bürgermeister brauchte,
hätten die Leute zu Weiß gesagt: „Sepp, du kümmerst dich eh um
alles, mach den Bürgermeister!“ Was des Volkes Wille war, war
auch  Weiß’  Wille:  Er  führte  die  Gemeinde  Garham  in  ihren
letzten Jahren.

Man war in den 1970er Jahren, in einer Zeit, in der der
Freistaat vielerorts die Zusammenlegung von einwohnerschwachen
Gemeinden plante. Dadurch sollten Kosten gespart werden. Die
Szenarien, die damals diskutiert wurden, muten heute ein wenig
verrückt an: Garham, hieß es, könnte Teil der Gemeinde Eging
werden. Oder: Hofkirchen schließt sich Vilshofen an. Dass am
Ende Hofkirchen und Garham zusammenfanden, sei auch an Ludwig
Eckmiller – Hofkirchens Bürgermeister von 1970 bis 1978 –
gelegen, erklärte Josef Weiß. Eckmiller habe immer wieder zu
Weiß gesagt: „Sepp, geht’s halt mit uns zam“, erinnerte sich
Weiß.
Dass es so kam, freute nicht alle. Pfarrer Weiß berichtete von
Leuten,  die  die  Eingemeindung  damals  als  „politische
Vergewaltigung“  bezeichneten.  Stellvertretende  Landrätin
Gerlinde Kaupa verglich die Eingemeindung mit einer schweren
Geburt eines Kindes. Doch dieses stehe, jetzt mit 40, in der
„Blüte seines Lebens“. So hat die Marktgemeinde keine Schulden
mehr,  heuer  so  viele  Gewerbesteuereinnahmen  wie  noch  nie.
„Wenn ich sehe, wie es in der Gemeinde jetzt ist, muss ich
sagen: hervorragend“, sagte Altbürgermeister Weiß. „Wir waren
damals arme Hunde mit mehreren Millionen Schulden“, berichtete
Weiß. „Aber wir haben alle zusammengeholfen, so dass wir jetzt
gut dastehen.“



Was  wurde  aus  den  Gemeinderäten,  die  damals  für  die
Eingemeindung stimmten? Ein Teil von ihnen ist gestorben, ein
anderer ist nicht mehr mobil. Am Ende kamen neben Josef Weiß
drei  Lokalpolitiker  von  damals,  um  sich  von  Bürgermeister
Wagenpfeil ehren zu lassen: Alfred Scherer, Alois Fischer und
Karl Kreilinger bekamen je eine Urkunde sowie einen Korb mit
Schnäpsen.

 

Quelle: PlusPNP.de Vilshofener Anzeiger –Martin Maier

Mehr dazu im Vilshofener Anzeiger vom 03. Mai oder nach kurzer
kostenloser Registrierung unter PlusPNP.de
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